
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wer ist Johannes Hanselmann? 
  
Das Studentenwohnheim in der Kaulbachstraße ist nach ihm benannt. Doch wer ist Johannes Hanselmann eigentlich? 
 
Dr. Johannes Hanselmann war deutscher evangelischer Theologe, der maßgeblich die Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern geprägt 
hat. Er wurde am 9. März 1927 in Ehingen am Ries als Sohn eines Pfarrers geboren. Nach Kriegsdienst, Verwundung und 
Gefangenschaft studierte er Theologie in Erlangen (1946-1949). Das Studienjahr 1949/50 verbrachte er  am Wittenberg Seminary in 
Springfield, Ohio und schrieb seine Magisterarbeit über theologische Anthropologie „Theologie ohne Gott“. Anschließend promovierte er 
in Hartford, Connecticut über Martin Heidegger.  

 
Wieder in Deutschland arbeitete Johannes Hanselmann zunächst als Vikar in Coburg, später als 
Pfarrer in Grub am Forst (Lk. Coburg). 1966 übernahm er die Leitung des „Hauses der Kirche“ 
in Berlin, wo er während der Jahre der Studentenproteste versuchte, die Kontrahenten in  
zahlreichen Veranstaltungen zu konstruktiven Gesprächen zu bringen.  
 
1974 wurde Johannes Hanselmann zum Kreisdekan in Bayreuth berufen und 1975 
überraschend zum Landesbischof der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern gewählt. 
Während seiner Zeit als Bischof (1974-94) verstand er sich als „Mann der Mitte“, der zwischen 
den Fronten vermitteln konnte, ob es nun um Frauenordination, Schutz des ungeborenen 
Lebens, die Nachrüstungsdebatte oder den Ost-West-Konflikt ging. 
 
1987 wurde er zum Präsidenten des Lutherischen Weltbundes gewählt. Dort engagierte er sich 
vor allem für die Verständigung mit der römisch-katholischen Kirche, ging aber auch (welt-) 
politischen Fragen nie aus dem Weg.  
 
Johannes Hanselmann war verheiratet mit Ruth Hanselmann, geb. Hanemann. Er verstarb am 
2.10.1999 in Rotthalmünster.  

 
 

 
Das Dr.-Johannes-Hanselmann-Haus ist ein Studentenwohnheim des Evangelischen Waisenhausvereins München e.V. 
e-mail: studentenwohnheim.jhh@ewv-muenchen.de; Tel.: 089/28787504 
Studierendenbegleiter Pfr. Janning Hoenen: 
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Studieren –  ohne seine 
Gesundheit aufs Spiel zu setzen 
 
Zehn Prüfungen in acht Wochen, eine 
Bachelorarbeit in 2 Monaten, welcher Student 
kennt das nicht? Prüfungszeit. Eine Zeit, in 
der man immer wieder an seine Grenzen 
stößt. Und nebenher wird empfohlen, mög-
lichst viel Sport zu treiben und sich gesund zu 
ernähren. Je nach Studiengang gelingt das 
mehr oder weniger gut.  
 
Wie verlockend sind da kleine Hilfsmittel? 
Kaffee als „Wachmacher“, Alkohol um abzu-
schalten; grüner Tee soll anregend wirken 
oder sogar Ritalin, ein Medikament, das zur 
Gruppe der Amphetamine gehört und unter 
anderem die Aufmerksamkeit, den Wach-
heitsgrad und die Leistungsfähigkeit steigert.  
 
Laut FAZ gelten Aufputschmittel an der Uni 
nicht als Täuschung, anders als im Sport, 
denn es beeinflusse nicht die Qualität, son-
dern höchstens die Quantität („Mit Ritalin 
durch die Prüfung“ von Anna Loll und 
Sebastian Balzter; 1.11.2008). 
 
Nachdem wir uns im letzen Semester mit dem 
Thema der Persönlichkeitsentwicklung befasst 
haben, wollen wir uns in diesem Semester mit 
den „Nebenwirkungen“ des Studiums 
befassen. Dazu haben wir wieder ein 
spannendes Semesterprogramm für euch 
zusammengestellt.  

Semesterprogramm Sommer 2011 
 
Mi, 11.5.2011 – 19.30 Uhr 

JHH 
Andacht zum Semesterbeginn 

Mi, 11.5.2011 – 20 Uhr 
JHH 

Vollversammlung, anschließend Barabend 

  

Mi, 25.5.2011 – 20 Uhr 
JHH 

Abhängigkeit im Studium 
OA PD Dr. Josef Bäuml, München 

  

Fr, 3.6.2011 – 18.30 Uhr Führung im Haus der Kunst (englisch)  
Anmeldung bis 26.5 bei Katharina Umbach unter kumba@gmx.de 

  

Mo, 6.6.2011 – 20 Uhr 
COe 

Sondermeierstr. 86 
 

Die Physiologie des Schlaf-Wach-Verhaltens des 
Menschen: Schlafzyklen - Träumen – Lernen 
Prof. Dr. Florian Kolb, München 
(19 Uhr Abendessen; dazu bitte anmelden bei janning.hoenen@ewv-muenchen.de) 

  

So, 26.6.2011 
JHH 

Übertragung Fußball Frauen WM 
Deutschland gegen Kanada 

  

Mi, 29.6.2011, 20 Uhr 
JHH 

In Bildern um die Welt 

  

Do, 30.6.2011 
JHH 

Übertragung Fußball Frauen WM 
Deutschland gegen Nigeria 

  

Di, 5.7.2011 
JHH 

Übertragung Fußball Frauen WM 
Deutschland gegen Frankreich 

  

Mi, 6.7.2011- 20 Uhr 
JHH 

Lecture im Hanselmann-Haus: 
„Heilung durch Sinnfindung?!"(Viktor Frankl) 
Prof. Dr. Holger Eschmann, Reutlingen 

  

Fr/Sa, 8./9.7.2011 Oper für alle 
  

Mi,13.7.2011, 19.30 Uhr 
JHH 

Sommerfest incl. Übertragung Fußball Frauen WM 
Halbfinale 

  

 
Barabend: Jeden Mittwoch ab 21 Uhr 


